
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pressemeldung 
07.02.2020 
 
 
Gudrun Brendel-Fischer, MdL.: Zusätzliche Mittel für Gesundheit und Pflege im 
Nachtragshaushalt 2019/2020  
 
 
‚Gesundheit ist die erste Pflicht im Leben‘ sagte einst Oscar Wilde. „Und diese Pflicht 
nimmt die Bayerische Staatsregierung sehr ernst“, erklärt CSU-Landtagsabgeordnete 
Gudrun Brendel-Fischer. „Uns geht es um die Gesundheit unserer Bürgerinnen und 
Bürger und um deren gute Versorgung im Krankheits- und Pflegefall“.  
 
„Bei den Verhandlungen des Nachtragshaushalts haben wir zusätzliche Schwerpunkte 
gesetzt. Die Verabschiedung der hierzu in den Landtag eingebrachten Anträge wird in 
den kommenden Wochen geschehen“, sagt Brendel-Fischer.  
 
Folgende Initiativen profitieren von zusätzlichen Mitteln: 
 

Maßnahme Erhöhung in € 

Modellprojekt zur sektorenübergreifenden Versorgung 500.000 

Modellprojekt zum Anschluss von Reha-Einrichtungen an die 
Telematikinfrastruktur 

500.000 

Zuschüsse an soziale Einrichtungen (Konzept zu 
Traumabehandlung von Senioren; Modellprojekt „Buurtzorg“ 
Nachbarschaftshilfe, Veranstaltungen und Publikationen zu 
„Spiritual Care – Kunst und Heilung“ 

470.000 

Studie zu reduziertem Antibiotika-Einsatz mit Blick auf 
alternativmedizinische Methoden 

400.000 

Fortführung eines Projekts des Deutschen Zentrums für 
Lungenforschung an LMU München zur Frühbestimmung von 
Asthma 

250.000 

Informationskampagnen (Impfung zu Humane Papillomaviren, 
Antibiotika-Resistenzen nachhaltig abwenden) 

215.000 

Aufbau Nationale Fuchsbandwurm-Datenbank 120.000 

 


